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WIR FRAGEN NACH!

PARLAMENTARIER - IM GESPRÄCH MIT POLITIKERINNEN
In Österreich gibt es 183 Abgeordnete. Das sind Politiker. Die arbeiten 
im Parlament, dort stimmen sie  über die Gesetze ab.Wir haben zwei 
Politiker befragt: Werner Herbert und Bettina Rausch.
Frage1: Kennt ihr Politiker euch überall aus?
Antwort: Nein! 
Frage 2: Wie informiert ihr Abgeordnete euch?
Antwort: Man fragt Leute, die sich auskennen!
Frage 3: Was ist die Arbeit von Abgeordneten?
Antwort: Sie stimmen im Parlament ab, welche Gesetze gemacht wer-
den.
Wir haben heute erfahren, dass die Leute im Parla-
ment auch nicht alles wissen, und dass sie so ähn-
lich abstimmen, wie wir im Schülerparlament. Es 
war sehr spannend, mit den Politikern zu reden.

Stefan, Laura, Lisa, Dana 
und Marcel (alle 9 Jahre)

Heute waren die drei 4. Klassen der Volksschule Hainburg zu Gast in der Demokratiewerkstatt.
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ÜBER DEMOKRATIE UND ABGEORDNETE

Wir haben heute eine Umfrage 
gemacht zum Thema: „Was kön-
nen wir alle für die Demokratie 
tun?“
Wir hatten zwei Fragen. Die erste 
Frage lautete eben „Was können 
wir alle für die Demokratie tun?“ 
und die Antworten waren: „Uns 
interessieren und mitbestimmen, 
Aufmerksam sein“, „Wählen ge-
hen“, „Jede Meinung gelten las-
sen“, „Sich informieren und wäh-
len“ und „Gemeinsam arbeiten 
statt gegeneinander“. 
Die zweite Frage war: „Haben 

sie schon einmal bei einer De-
monstration mitgemacht oder 
etwas Politisches unterschrie-
ben?“. Zwei Personen haben mit 
„Ja“ geantwortet und zwei wei-
tere Personen haben mit „Nein“ 
geantwortet.“ Wir hatten auch 
zwei Gäste, Frau Rausch und 
Herrn Herbert. Sie meinten, was 
wir für die Demokratie tun kön-
nen, ist Wählen gehen und unse-
re Meinung sagen.
Frau Rausch meinte, sie hätte 
noch nicht bei einer Demonstra-
tion mitgemacht, Herr Herbert 

schon. Beide haben schon po-
litische Sachen unterschrieben. 
Heute haben wir viel gelernt. Es 
waren auch viele unterschied-
liche Antworten dabei.

Maxi (10), Sergen (10), Julia (9), 
Selina (9), Sarah (10) und Dominik (9)

JUNGE REPORTER IM PARLAMENT
Wir befragen die zwei Politiker aus dem Parlament.

Wir fünf Kinder hatten großes 
Interesse, was im Parlament ei-
gentlich gemacht wird und hat-
ten die Möglichkeit Herrn Werner 
Herbert und Frau Bettina Rausch 
zu interviewen. Folgende Fragen 

wurden von beiden geduldig be-
antwortet.
Frage 1: Wie wird man Mitglied im 
Bundesrat? Antwort: Man muss 
sich bewerben und braucht Un-
terstützung.
Frage 2: Was ist ein Bundesrat? 
Antwort: Man braucht 62 Men-
schen, die die Bundesländer ver-
treten.
Frage 3: Wie funktioniert eine 
Abstimmung im Bundesrat? Ant-
wort: Man hebt die Hand, wenn 
man dafür ist.
Frage 4: Wieviele Leute gibt es im 

Bundesrat? 
Antwort: Es gibt 62 Leute. 
Wir haben heute sehr viel gelernt 
und hatten großen Spaß dabei.

Elisabeth(9), Anna(9), Max (9), 
Manuel(10) und Johannes (9)

Die beiden Politiker mit zwei 
Reporter.

In einer Wahlkabine,gezeichnet von Maxi. Das Parlament, gezeichnet von Julia.
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INTERVIEW MIT PARLAMENTARIERINNEN

Wir haben beim Besuch der Demokratiewerkstatt 
ein interessantes Interview mit einem Mitglied des 
Bundesrates und einem Abgeordneten zum Natio-
nalrat führen dürfen.
Frage 1an Frau Rausch: Was machen Sie im Parla-
ment?
Antwort: Ich bin Mitglied des Bundesrates und 
mein Kollege ist Abgeordneter des Nationalrates. 
Wir diskutieren neue Gesetze und kontrollieren die 
Regierung. 
Frage 2 an Frau Rausch: Wie lange sind Sie schon im 
Parlament?
Antwort: Ich bin seit eineinhalb Jahren im Parla-
ment dabei.
Frage 3 an Herrn Herbert: Wie einigen Sie sich bei 
Problemfragen?
Antwort: Wir diskutieren oft sehr lange, bis wir uns 
wirklich auf etwas einigen. Oft müssen viele Leute 
erst überzeugt werden, bzw. gibt es eine Abstim-
mung, bei der die Mehrheit bestimmt.
Der Bundesrat und der Nationalrat bestimmen ge-
meinsam die Gesetze, an die wir uns alle halten 
müssen, zum Beispiel: Wir stehlen keinen Besitz an-
derer Leute.

In einem Interview beantworteten uns Frau Bettina Rausch (Mitglied des Bundesrates) und Herr 
Werner Herbert (Abgeordneter des Nationalrates) einige spannende Fragen.

Das Parlament,gezeichnet von Stefanie.

Philipp, Laura, Karinna, Sophie 
und Stefanie (alle 9 Jahre)

Ein Politiker in seinem Büro, gezeichnet von Sophie.
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NATIONALRAT

Auch wir haben ein 
Interview mit Frau 
Rausch und Herrn 
Herbert geführt. 
1. Frage: Welche 
Aufgabe hat die 
Nationalratspräsi-
dentin?
Antwort: Sie achtet 
auf die Regeln bei 
den Nationalrats-
sitzungen.

2. Frage: Wie funktioniert die Abstimmung im Na-
tionalrat?
Antwort: Die Wahl erfolgt geheim oder mit Abstim-
mungskarten.
3. Frage: Was machen Sie im Parlament?
Antwort: Wir sitzen, reden, hören zu, denken nach 
und stimmen ab.
Wir haben herausgefunden, dass die Nationalrats-
präsidentin Frau Mag. Barbara Prammer heißt.
Sie muss mit dem Bundespräsident, dem Bundes-
kanzler und einem oder einer SchriftführerIn, die 
Gesetze unterschreiben.

Wir sind eine Gruppe von 6 Kindern in der Demokratiewerkstatt.
Wir hatten großen Erfolg.

Mag. Barbara Prammer, gezeichnet von 
Daniela und Rene.

Nico, Christoph, Michael, Daniela, 
Desiree und Rene (alle 9 Jahre)

Der Nationalratsstizungssaal, gezeichnet von Lisa.


